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„Der Herr segne dich und behüte dich! Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig! 
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden!“ 4. Mose 6, 24-26

Auf der ganzen Welt begegnen den Rohingya Widrigkeiten jeglicher Art, doch keine davon wird von Gott übersehen 
oder ist außerhalb seiner herrlichen Veränderungskraft. Dieses Jahr laden wir dich ein, die Rohingya im Ramadan 
im Gebet zu segnen (engl. B.L.E.S.S). Wir laden Gott ein, in den Bereichen körperliche Gesundheit (Bodily health), 
Lebensunterhalt (Livelihood), emotionale Gesundheit (Emotional health), soziales Wohlergehen (Social wellbeing) 
und geistliche Veränderung (Spiritual transformation) echte und bleibende Veränderung unter den Rohingya zu 
bewirken, wie sie nur durch das Evangelium von Jesus Christus geschehen kann. 

B Körper: Wir beten für die leiblichen Bedürfnisse der Rohingya, die ihre Gesundheit und ihr Wohlergehen betreffen. 

Shaju spricht liebevoll über Myanmar und ihre Kindheit, 
die sie auf einem Bauernhof verbracht hat, umgeben von 
Geschwistern und der Natur. Sie selbst zieht ihre Kinder 
in einem beengten, kleinen Apartment in Malaysia groß. 
Manchmal sehnt sie sich nach der Weite und der Freiheit, 
die sie als Kind genossen hat. Aktives Spielen ist so wichtig 
für die Entwicklung der Kinder. Bete um Gottes Fürsorge 
für Shajus Kinder und die vielen Rohingya-Kinder auf der 
ganzen Welt, die unter ähnlichen Bedingungen leben. 
Bitte Gott, dass Möglichkeiten geschaffen werden, die 
körperliches Wachstum und eine gesunde Entwicklung 
fördern.

Fatima hat ein Problem mit ihrer Gesundheit, das die 
letzten Monate immer wieder kam und ging. Die Ärzte 
können die Ursache dafür nicht finden. Gläubige haben 
viele Male für sie gebetet und das Problem klang für eine 
Weile ab, aber nur um später verstärkt zurückzukommen. 
Bete um Heilung für Fatima und um Weisheit für ihre 
Ärzte. Bete, dass Fatimas Herz empfänglich wird für DIE 
Wahrheit, die sie gehört hat. 

Salima sagte einmal, dass sie nicht in ein staatlich 
geführtes Krankenhaus gehen wird, ganz egal, wie ernst 
ihr Zustand auch sein möge. Sie hätte von Freunden und 
Verwandten Geschichten gehört, wie schlecht diese von 
den Krankenschwestern behandelt wurden. Bete dafür, 
dass die Rohingya von den Ärzten und Krankenschwestern 
in den staatlich geführten Krankenhäusern mit Würde 
und Respekt behandelt werden. Bete auch dafür, dass 
sie angemessene medizinische Behandlung bekommen, 
ohne Diskriminierung.

Mögen Jesu-Nachfolger, die zu den Rohingya 
Beziehungen geknüpft haben, ausgerüstet werden 
mit dem Heiligen Geist, damit sie im Namen Jesu um 
körperliche Heilung beten können. Er hat versprochen 
„Wie mein Vater mich sandte, so sende ich euch“ 
(Johannes 20, 21). Mögen Heilungen zeigen, dass Jesus 
lebendig und viel mehr als ein Prophet ist. Mögen diese 
Heilungen die Rohingya in das Reich Gottes ziehen. 

Zomilah hat Blutungsprobleme. Ihr Mann liebt sie sehr 
und hat mit ihr viele Ärzte und Krankenhäuser aufgesucht. 
Ohne Erfolg, denn ihr wird immer wieder übel und sie wird 
leichenblass. Es scheint, dass viele Rohingya-Frauen unter 
dieser Krankheit leiden und ebenfalls keine rechtzeitige, 
angemessene Behandlung erhalten. Zomilah ist eine 
große Stütze für ihre Rohingya Nachbarn und die Kinder 
in der Umgebung. Bete für eine wundersame Heilung für 
Zomilah und diejenigen Frauen, die nur wenig oder gar 
keinen Zugang zu Behandlungen haben.

Bete darum, dass weltweit die örtlichen Gemeinden dazu 
inspiriert und motiviert werden, Rohingya, die bei ihnen 
leben, ganzheitlich zu erreichen. Angst, Vorurteile und 
Bequemlichkeit stehen Christen oft im Weg, sodass sie 
Jesu Auftrag nicht befolgen, der in Matth. 25, 30 sagt: 
„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch, was ihr getan habt 
für einen dieser meiner geringsten Brüder, das habt ihr 
mir getan“. Bete, dass der Heilige Geist die Gemeinden 
dazu bewegt, diese Hindernisse zu überwinden und den 
Rohingya Jesus durch gelebte und erlebte Liebe näher 
zu bringen.
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Lebensunterhalt: Wir beten für die Bedürfnisse der Rohingya in Bezug auf ihre Arbeit und die Fähigkeit, ihre Familien 
zu versorgen und ihre Lebenssituation zu verbessern. 

Emotionen: Wir beten für die emotionalen Bedürfnisse der Rohingya, während sie vergangene und gegenwärtige 
Traumata bewältigen und danach streben, Frieden zu finden in ihren Herzen. 

Viele Rohingya im Rakhine State (Myanmar) sind 
abhängig von den finanziellen Zuwendungen ihrer 
Verwandten, die außerhalb Rakhine leben. Aufgrund 
der aktuellen politischen Situation in Myanmar sind 
jedoch viele Rohingya arbeitslos und nicht in der Lage, 
ihre Familien zu versorgen. Darüber hinaus wurden 
die üblichen Überweisungswege zugemacht. Bete für 
neue Beschäftigungsmöglichkeiten für die Rohingya in 
Myanmar. Bitte darum, dass Geldüberweisungen nach 
Rakhine für die dringend benötigte Unterstützung für ihre 
Familien wieder möglich werden.

Anuwar kam nach Malaysia, als er 15 Jahre alt war. Als 
seine Eltern herausfanden, dass er seine Heimat verlassen 
hatte, reagierten sie verärgert. Später mussten sie sich 
Geld leihen, um ihn von Menschenhändlern freizukaufen, 
die ihn danach in Malaysia freiließen. Seit sieben Jahren 
schickt er Geld an seine Familie, in der Hoffnung, dass 
sein jüngerer Bruder eine gute Bildung erhalten kann. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Ausgangssperre kann 
er aber nicht mehr arbeiten und Geld nach Hause 
schicken. Anuwar fragt sich nun, warum er so weit weg 
von seiner Familie ist, wenn er ihnen kein Geld schicken 
kann. Bete um übernatürliche Fürsorge für Anuwar und 
all die anderen in einer ähnlichen Situation. Bete auch, 
dass diese Kämpfe und Fragen Anuwar dazu bringen, 
Hoffnung im Evangelium zu finden.

Seit der Corona-Pandemie, hatte Ishmail Schwierigkeiten, 
Arbeit zu finden. In Malaysia werden die Flüchtlinge für 
die Verbreitung des Virus verantwortlich gemacht, was 
dazu geführt hat, dass viele Arbeitgeber ihnen keine 
Arbeit mehr anbieten. Andere hingegen verlangen, dass 
die Angestellten für ihren eigenen Corona-Test zahlen 
müssen, der so viel wie ein ganzes Wochengehalt 
kosten kann. Bete für eine übernatürliche Versorgung 
Ishmails und für die vielen arbeitslosen Rohingya. Bete für 
gerechte Arbeitgeber und dass Barmherzigkeit gezeigt 
wird. 

Vor drei Jahren ist Jasmin mit ihrem Mann und ihren vier 
Kindern in die Staaten gezogen. Ihr Mann misshandelte sie 
und weigerte sich, ihr zu helfen oder sie bei der Erziehung 
der Kinder zu unterstützen. Vor ein paar Monaten warf 
Jasmin ihn hinaus und ist nun alleinverdienend und 
Betreuerin ihrer vier Kinder. Ihre zwei ältesten Kinder 
werden dieses Jahr mit Abitur abschließen und wollen 
dann studieren. Die Finanzen reichen dafür jedoch nicht 
aus. Bete für Jasmin, dass sie Gott kennenlernt, der sieht, 
hört und versorgt.  

Schon seit 35 Jahren flüchten Rohingya aus Myanmar. 
Die größte Flüchtlingswelle war vor mehr als drei 
Jahren, als ca. eine Million vor der Gewalt in ihrem 
Heimatland flohen. Bangladesch hat zwar den Großteil 
der Flüchtlinge aufgenommen, möchte sie insgeheim 
aber auch wieder loswerden.  Aktuell erhalten die 
Flüchtlinge von den Nicht-Regierungs-Organisationen 
jeden Monat etwas Geld für die Grundnahrung und sehr 
einfache Unterkünfte. Bei Bedarf werden sie medizinisch 
versorgt. Jedoch ist es ihnen laut Gesetz nicht gestattet 
zu arbeiten. Sie dürfen sich nicht mehr als 3 km von ihrem 
Wohnort entfernen und ab dem achten Lebensjahr dürfen 
Kinder und Jugendliche nicht zur Schule gehen. Das ist 
auf Dauer nicht tragbar. Bitte bete für eine langfristige 
Lösung in dieser Krise. Menschlich gesehen gibt es keine, 
doch Gott kann Wunder tun. 

Rafik ist ein Mann mittleren Alters, der im Flüchtlingslager 
in Bangladesch lebt. Er nimmt jede Arbeit, die er 
bekommen kann, an, oft von Christen. Er hat vier Töchter 
und einen Sohn. Immer wieder macht er sich Sorgen 
darüber, wie er die Hochzeiten seiner Töchter finanzieren 
soll. Es wird zunehmend schwieriger das Lager zu 
verlassen, um Arbeit außerhalb zu suchen. Einige haben 
Arbeit im Lager als Tagelöhner, Übersetzer für diverse 
Hilfsorganisationen oder Sozialarbeiter. Dennoch sind 
viele arbeitslos. Die Verteilung von wichtigen Gütern 
sind zurückgegangen. In jüngster Zeit terrorisiert eine 
fanatische Gruppe viele Rohingya und verlangt hohe 
Schutzsteuern, besonders von den Berufstätigen. Bete 
für mehr Arbeitsmöglichkeiten. Bete für Schutz vor denen, 
die die Arbeitenden ausnutzen wollen.

In den letzten zwei Jahrzehnten haben die Rohingya mehrere gegen sie gerichtete Wellen der Gewalt erlebt. Deshalb zählen sie 
zu den weltweit meist verfolgten Volksgruppen. Die erlebte körperliche Gewalt in ihren verschiedensten Ausformungen hinterließ 
Spuren in ihrer psychischen Verfassung. Hinzu kommen die täglichen Stressfaktoren, wie die anhaltende Vertreibung, kein Zuhause 
und keine Hoffnung auf eine bessere Zukunft. Bete, dass durch das Wirken des Heiligen Geistes und liebende Menschen, die die 
Rohingya umarmen, sie lieben und sich um sie kümmern, diese traumatischen Erlebnisse verarbeitet werden. Bitte um Heilung und 
Trost.
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Nurujan hat ein Kind, ist aber nicht verheiratet. Sie 
sagt, der Vater des Kindes hat sein Versprechen, sie zu 
heiraten, nicht gehalten. Hinzu kommt, dass sie sich um 
ihre 15-jährige behinderte Schwester kümmern muss. 
Obwohl sie mitten im Flüchtlingslager lebt, umgeben von 
Tausenden von Menschen, wird sie von ihnen gemieden 
und ist einsam. Selbst die Nachbarskinder verachten 
sie und sind gemein zu Nurjans Schwester. Bete für 
ausgestoßene Frauen, die sich schutzlos  und sehr einsam 
fühlen. Bete dafür, dass sie Gottes Annahme und Liebe 
erfahren. Bete, dass sie eine Gemeinschaft erleben, wo 
sie dazugehören und sich wertgeschätzt fühlen. 

Viele bengalische Entwicklungshelfer im Lager haben 
große Vorurteile gegenüber den Rohingya und behandeln 
sie unfreundlich. Sie benutzen eine herabwürdigende 
Sprache, ignorieren sie, enthalten ihnen Hilfe vor und 
nutzen sie sogar aus. Bete, dass die Herzen derer, die 
direkt mit den Rohingya arbeiten, sich verändern, damit 
sie nicht nur auf Bezahlung aus sind, sondern dieser 
gefährdeten Volksgruppe wirklich dienen und mit 
Freundlichkeit und Respekt begegnen. Bete, dass die 
aufopfernde Liebe und das Mitgefühl der Reich-Gottes-
Arbeiter sowohl den Bengalen als auch den Rohingya das 
Licht Jesu zeigen. 

2017 floh Faizas Familie, zusammen mit einer Gruppe 
von Jesus-Nachfolgern, von Myanmar nach Bangladesch. 
Seitdem lebt sie dort im Flüchtlingslager. Sie hat 
Schwierigkeiten, ihre Familie zu versorgen. Ihr 5-jähriger 
Sohn leidet an einer chronischen Krankheit und muss 
regelmäßig in die Klinik. Wegen seines Glaubens wurde 
ihr Ehemann einmal brutal zusammengeschlagen. Er ist 
oft versucht, sich mit Drogen zu betäuben. Bete, dass 
Faiza, trotz all dieser Bedrängnisse erfährt, dass Gott ihr 
Kraft schenkt und sie durchträgt. 

Indem wir uns auf folgende Verheißungen berufen, 
beten wir für die Rohingya Mädchen, die im Sex-
Handel gefangen sind, für Witwen, Waisen und die, die 
zerbrochenen Herzens sind: „Der HERR macht die Blinden 
wieder sehend und richtet die Niedergeschlagenen 
auf. Er bietet den Ausländern Schutz und sorgt für die 
Witwen und Waisen. Er liebt alle, die seinen Willen tun, 
aber diejenigen, die ihn missachten, führt er in die Irre… 
Er heilt die Menschen, die innerlich zerbrochen sind, und 
verbindet ihre Wunden.“ (Psalm 146, 8-9; 147,3)

Anna, 17 Jahre, kam zusammen mit ihrem Bruder und 
seiner angeheirateten Familie nach Bangladesch, 
während ihre Eltern in Myanmar blieben. Vor ein paar 
Monaten verheiratete ihr Bruder sie in eine Familie, die 
sie nie zuvor getroffen hatte. Alles ist neu und fremd. Sie 
fühlt sich einsam und unsicher. Manchmal vermisst sie ihre 
Eltern so sehr, dass sie depressiv wird und nicht aufhören 
kann, zu weinen. Bete für alle getrennten Familien. Bete, 
dass sie Wege finden, um in Kontakt zu bleiben und 
sich auszutauschen. Bete, dass sie eine neue Familie in 
Christus finden. 
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Welch ein Geschenk ist es, lesen und schreiben zu können und eine einheitliche Schreibweise zu haben. Auf viele Rohingya trifft 
das nicht zu. Es bringt so viel Ermutigung, Würde und Hoffnung für die Rohingya, wenn sie in ihrer eigenen Sprache lesen und 
schreiben lernen. Bete für verschiedene Alphabetisierungsinitiativen, die den Rohingya in den verschiedenen Lagern weltweit 
angeboten werden, damit sie Frucht bringen und auch einen Hunger schaffen, Gottes Wort zu lesen und dadurch verändert zu 
werden. 

Herr, wir vertrauen auf deine verändernde Kraft in jeder einzelnen Situation. Wir beten, dass du die jüngsten politischen 
Veränderungen in Myanmar, mit all den Herausforderungen, die sie gebracht haben, gebrauchst, damit dein Reich kommt. Wir 
beten für wachsendes Mitgefühl für die Rohingya dort, wo vorher Gleichgültigkeit, Vorurteile und sogar Hass ihnen gegenüber 
herrschten. Öffne die Augen der politischen und religiösen Führer und verändere ihre Herzen. Mögen sie die Würde der Rohingya 
als ihre Mitmenschen erkennen, die durch dich geschaffen wurden und mögen sie als Vorbilder dienen für andere, indem sie eine 
veränderte Haltung gegenüber den Rohingya zeigen und damit etwas bewirken. 

S Sozial: Wir beten für das soziale Wohlergehen der Rohingya im Blick auf Verbesserung ihrer Gemeinschaft und 
Familien. 
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Infolge der Corona-Einschränkungen in Malaysia haben 
viele Rohingya-Familien ihr Einkommen verloren und 
leiden darunter. Viele Jungen im Teenageralter werden 
aus den Schulen genommen, um mit der Arbeit zu 
beginnen und ihre Familien zu versorgen. Bete, dass die 
Eltern erkennen, dass Bildung entscheidend ist für die 
Zukunft ihrer Kinder. Bete, dass trotz der schwierigen 
Umstände Gott Wege öffnet, die es ihren Kindern 
ermöglichen, weiterhin zur Schule zu gehen.  

Die meisten Rohingya praktizieren eine Form von 
Volksislam. Die Mehrheit der Menschen lebt in Angst. Sie 
suchen Rat bei ortsansässigen Medizinmännern bezüglich 
Segen, Flüchen, Schutz vor bösen Geistern und Glück. 
Der Gebrauch von Koranwasser, Amuletten und anderen 
Glücksbringern ist tief verankert in der Rohingya-Kultur. 
Die meisten Rohingya fürchten die Geister mehr als Gott. 
„Der Sohn Gottes kam, um die Werke des Teufels zu 
zerstören“ (1. Johannes 3, 8). Bete, dass Gott jeden bösen 
Geist bindet, die Fesseln eines jeden Fluchs sprengt, der 
auf die Rohingya gelegt wurde und sie dahin führt, mehr 
der Kraft Jesus zu vertrauen als den bösen Geistern. 

Ein lokal geführtes Projekt für die Rohingya im Rakhine-
Staat (Myanmar) konzentriert sich auf die Verteilung von 
Solaröfen, die Energie und Brennstoffkosten sparen und 
somit die Umwelt schonen. Es ist nicht immer einfach, 
Zugang zu diesem Gebiet zu bekommen. Bitte bete um 
Gunst in den Augen der Behörden, damit sie diesem 
Sozialprojekt die nötige Genehmigung erteilen. Diese 
ist notwendig, damit Öfen verteilt und Workshops für 
ihren Gebrauch angeboten werden können. Bete, dass 
das Projekt als ein sichtbares Liebeszeichen der Jesus-
Nachfolger ihnen gegenüber angesehen wird. 

Ibreez ist seit fast sieben Jahren in Malaysia. In der 
Rohingya-Gemeinschaft hat er die Leitungsposition, 
egal, wo er gearbeitet hat. Im Dezember, während des 
Corona-Lockdowns, hat er einen tollen Arbeitsplatz 
gefunden, wo er gut behandelt wurde. Doch nun wird er 
angespornt, seine Arbeit zu verlassen, um unter einem 
muslimischen Lehrer, der dafür bekannt ist, radikale 
Lehren zu verbreiten, zu studieren. Bitte bete für Ibreez 
und all die anderen jungen Männer, die in diese Richtung 
rekrutiert werden. Bitte bete, dass sie stattdessen Jesus 
kennenlernen. 

Von überall in den USA siedeln sich die Rohingya-
Flüchtlinge nach Milwaukee um, wo eine wachsende 
Rohingya-Gemeinschaft entsteht. Ein Straßenabschnitt 
von zwei km hat vier Rohingya-Lebensmittelläden. 
Rohingya-Familien kaufen ganze Häusergruppen auf, 
um nah beieinander zu bleiben. Dies hat bei vielen dazu 
geführt, dass sie den Wunsch und das Bedürfnis verloren 
haben, Englisch zu lernen oder Beziehungen außerhalb 
aufzubauen. Bete für Jesus-Nachfolger, dass sie sich mit 
den Rohingya in Milwaukee anfreunden und ihnen das 
Gefühl geben, geliebt und willkommen zu sein. Bitte Gott, 
Christen mitten hinein in die Rohingya-Gemeinschaft zu 
berufen, die dort hinziehen, um Licht und Salz zu sein. 

In Bangladesch gibt es einige einheimische Gläubige 
und andere christliche Arbeiter, die im direkten Dienst 
an den Rohingya stehen. Jede Gruppe kennt Rohingya-
Flüchtlinge, die zum Glauben gekommen sind oder 
solche, die kurz davorstehen. Aus mehreren Gründen 
wissen diese gläubigen Flüchtlinge jedoch oft nichts 
voneinander. Sie nehmen an, dass er oder sie allein sind 
und haben Angst, sich anderen mitzuteilen. Bitte bete, 
dass Glaubende und Suchende aufeinander aufmerksam 
werden und erfahren, dass sie nicht allein sind. Bete 
für eine lebendige Glaubensgemeinschaft unter den 
Rohingya in Bangladesch. 

Wir danken Gott für diejenigen, die an der 
Übersetzung der Bibel arbeiten. Ein wichtiger Schritt 
im Übersetzungsprozess ist die Überprüfung durch die 
Rohingya Gemeinschaft um sicherzustellen, dass der 
Text richtig verstanden wird. Wegen der gegenwärtigen 
Beschränkungen und dem limitierten Zugang zu den 
Rohingya ist dies jedoch eine Herausforderung. Bete 
für diejenigen, die bei dieser Phase mitwirken und 
kreative Ideen, wie dies geschehen kann. Bitte bete für 
die teilnehmenden Rohingya, dass das gehörte Wort ihr 
Verständnis von Gott wachsen lässt.  

Der Apostel Paulus ruft in 1. Timotheus 2,1-2 Nachfolger 
Jesu dazu auf, für Regierungen und Führungskräfte zu 
beten. Lasst uns für die Regierungen der Länder beten, 
in denen Rohingya leben wie z.B. Myanmar, Bangladesch, 
Malaysia, Thailand, Pakistan, Saudi-Arabien, die USA. Bete, 
dass sie Entscheidungen treffen, die ihre physischen, 
sozialen und erzieherischen  Umstände verbessern. Bete, 
dass die Gerechtigkeit da zunimmt, wo Unrecht herrscht 
und dass den Flüchtlingen mehr Genehmigungen und 
Asyle gewährt werden, so dass sie ein neues Zuhause in 
den unterschiedlichen Ländern finden. 

Lamiah bekommt regelmäßig Besuch von einer 
christlichen Freundin, mit der sie sich auch über geistliche 
Themen austauscht. Nun hat ein religiöser Lehrer Lamiah 
und all den Frauen, die in ihrer Nachbarschaft leben, 
verboten, mit ihrer Freundin über geistliche Dinge zu 
sprechen. Er sagt, für eine gute muslimische Frau wäre 
es nicht angemessen, über Gottes Wort nachzudenken. 
Vielmehr sollten sie auf die Lehren der geistlichen Führer 
hören und sie befolgen, ohne sie zu hinterfragen. Bete, 
dass die Rohingya-Frauen trotz ihrer Herausforderungen 
nach der Wahrheit suchen und Wege finden, Antworten 
zu bekommen. Bete, dass sie erfahren, wie Gott wirklich 
ist. 

„Gott, sei uns gnädig und segne uns! Blicke uns freundlich 
an! Dann wird man auf der ganzen Welt erkennen, wie 
gut du bist und handelst. Alle Rohingya werden sehen 
und verstehen: Du bist ihre Rettung. Die Rohingya sollen 
dir danken, Gott! Ja, alle Rohingya sollen dich preisen! 
Alle Rohingya sollen sich freuen und jubeln, denn du bist 
ein gerechter Richter, du regierst die Rohingya auf der 
ganzen Welt. Die Rohingya sollen dir danken, Gott! Ja, 
alle Rohingya sollen dich preisen! Das Land brachte eine 
gute Ernte hervor, unser Gott hat uns reich gesegnet. Er 
segne uns auch weiterhin! Alle Rohingya der Erde sollen 
ihn achten und ehren!“ (nach Psalm 67)

S Geistlich: Geistlich: Wir beten für die geistlichen Nöte der Rohingya, dass sich das Evangelium von Jesus Christus 
unter ihnen verbreitet, und Rettung, Wahrheit, Gerechtigkeit und Veränderung bringt. 

Weitere Gebetsanliegen unter WWW.PRAY4ROHINGYA.ORG


